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DJK Fortuna Dilkrath

Liebe Fortunen, Freunde, Gäste und Sponsoren unseres Vereins!

Herzlich Willkommen zum Heimspiel-Sonntag auf unserer Sportanlage.

Zu Gast gegen unsere 1. Mannscha( im Volksbank Stadion ist Tura Brüggen. Unsere

2. Mannscha( bestreitet ihr Spiel gegen SUS Schaag 2 bereits am Samstag. Und

unsere 3. Mannschaft hat spielfrei.

Unsere Frauenmannschaft empfängt um 11 Uhr CSV Marathon Krefeld.

Die Überdachung entlang des Vereinsheims ist so gut wie abgeschlossen.

Kleinigkeiten müssen noch erledigt werden. Beim ersten großen Regen konnten die

Zuschauer bereits Schutz unter dem Überdach suchen. Die Inves66on fand großen

Zuspruch!

Aufgrund von längeren Lieferzeiten wird die neue Heizung voraussichtlich zum Ende

des Jahres eingebaut. Dafür wird die Winterpause genutzt, damit der normale Spiel-

und Trainingsbetrieb nicht gefährdet ist.

Die Arbeiten der NEW (Verlegung einer neuen Wasserleitung) sind größtenteils

abgeschlossen. Der Parkplatz kann wieder entsprechend genutzt werden. Die

Container bleiben noch voraussichtlich bis Anfang 2023 auf unserer Sportanlage

stehen. Wir bitten daher weiter um Rücksichtnahme der Baumaßnahme.

Allen Zuschauern wünsche ich tolle und faire Spiele mit vielen Toren. Allen Mü?ern

wünsche ich einen schönen Muttertag!

Auf geht’s Fortuna!

Eure Andrea Groothoff

1. Vorsitzende
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Ihr Lieben,

nach 25 Jahren im Seniorenfußball ist die Zeit gekommen, in der ich zum Fußball-

Senior werde und meine aktive Zeit beende.

Am 21.05. (17:00 Uhr) werde ich ein letztes Mal im Dilkrather Volksbankstadion auf

dem Rasen stehen. Ich blicke auf ein vierteljahrhundert (!) Seniorenfußball bei

Fortuna Dilkrath zurück, in dem ich unzählige wunderbare Momente erlebt habe. Da

sind natürlich die sportlichen Erlebnisse, die ich mit tollen Mannscha6en gefeiert

habe: Klassenerhalt in der Kreisliga A, Aufs7eg in die Bezirksliga und fast sogar in die

Landesliga. Mehrfach Schwalmtalmeister, drei Titel beim Hallenmasters und noch

einer obendrauf mit den Alten Herren.

Es hat mir unglaublich viel Freude bereitet, mit so vielen Menschen gespielt und

gekämp6, gewonnen und verloren, gestri;en und gelacht zu haben. Ein paar

Gegenspieler und Schiedsrichter werden mich vielleicht als diskussionsfreudigen

Heißsporn in Erinnerung behalten (was unseren Kassenwart o6 sehr gefreut hat ),

aber hoffentlich auch als Sportler, dem man nach dem Schlusspfiff immer respektvoll

die Hand geben konnte. Überhaupt war all das, was wir in dieser Zeit neben dem

Platz erlebt haben, immer der große Antrieb für mich: Von Abschlussfahrten und

Weihnachtsfeiern, über Mannscha6sabende und Neujahrs-Vroschen bis zur Kiste

nach dem Training.

Ihr wart - in ganz vielen unterschiedlichen Formen - ein Teil dieser 25 Jahre. Dafür bin

ich sehr dankbar und deswegen freue ich mich sehr, wenn ihr am 21.05. (17:00 Uhr)

bei meinem letzten Spiel gegen den SC SchieDahn dabei seid. Nach der Par7e

möchte ich dann gerne bei guter Musik, das ein oder andere Kaltgetränk im

Vereinsheim mit euch bestellen und auf gemeinsame Momente meiner „Karriere“

zurückblicken.

Ich freue mich auf euch und einen tollen Abend!

Euer Christian „Vanne“ van de Flierdt
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Tabelle - Bezirksliga Gruppe 4 (21/22)

10
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Mannschaftsspielplan - 1. Mannschaft
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Drei Fragen an Fabian Wiegers
 

Fabian, du bist jetzt fast ein Jahr bei Fortuna zurück. Wie fällt deine sportliche Bilanz aus?

Wie zufrieden bist du bisher mit deiner ersten "Comeback-Spielzeit" als Chef-Trainer in

Dilkrath?

Wir können eine posi�ve sportliche Bilanz ziehen. Wir haben derzeit noch alle

Möglichkeiten, unter die Top 3 in der Endabrechnung zu kommen und bestes

Grenzlandteam am Ende der Saison zu werden. Dies ist auch unser Antrieb, es in den

letzten Spielen nicht schleifen zu lassen und die Saison zu einer der besten der

letzten Jahre zu machen.

Natürlich wissen wir aber auch, dass wir als Team mi+en in der Entwicklung stecken

und aufgrund dessen sicher auch einige Punkte in dieser Saison nicht geholt wurden.

Daher dienen die letzten Spiele der Saison auch dazu, dass Team weiter nach vorne

zu bringen und den nächsten Step zu machen, um in der kommenden Saison ein noch

besseres Ergebnis in der Endabrechnung zu erzielen.

Wir müssen konsequenter als Team verteidigen, weniger Gegentore nach Standards

kassieren und eine bessere Balance zwischen Defensive und Offensive erzeugen. Das

ist uns zu Beginn der Rückrunde extrem gut gelungen, aber wir haben auch immer

wieder Ausreißer nega�ver Art wie in Neuwerk dazwischen, wo wir dann Punkte

durch inkonsequentes Defensivverhalten herschenken. Konstanz ist da das

Zauberwort und wenn wir diese entwickeln, dann trauen wir uns als Team auch sehr

viel zu.

Großes Ziel ist auch den Niederrheinpokal in der kommenden Spielzeit zu erreichen

und dem Verein dort ein weiteres Highlight zu ermöglichen. Davon sind wir derzeit

zwei Siege entfernt und werden auch für dieses Ziel alles geben.
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Du hast in der letzten Vereinszeitung dein Konzept für die Spielzeit schon ausgiebig

vorgestellt. Gibt es Weiterentwicklungen, Neuigkeiten und weitere Personalien, die du uns

mitteilen kannst?

Natürlich sind wir auch in den letzten Wochen nicht untä�g geblieben und haben

auch weiter am Kader für die kommende Saison geschraubt. Neben den beiden

bereits zuvor feststehenden Neuzugängen, Philipp Wiegers (ASV Süchteln) und

Dominik Jakobs (VSF Amern), konnten wir in Leandro Sanders (zuletzt vereinslos)

und Tim Caspers (VSF Amern) zwei weitere Spieler mit Landesligaerfahrung und

toller fußballerischer Ausbildung im Jugendbereich für uns gewinnen, die unseren

Kader bereichern werden.

Leandro trainiert bereits seit einigen Wochen bei uns und kam in Neuwerk das erste

Mal zum Einsatz. In seiner Jugendzeit wurde er in den NLZ von Borussia

Mönchengladbach und VVV Venlo ausgebildet und spielte für die A-Junioren des 1.

FC Mönchengladbach in der A-Junioren Bundesliga. Tim ist für unseren Verein ein

wahres Geschenk, da er nicht nur ein toller Offensivspieler ist, sondern nach seiner

Tä�gkeit als C-Jugendtrainer in diesem Jahr, im kommenden Jahr das Trainerteam

der A-Jugend verstärken wird und so einen engen Draht dorthin herstellen kann. Wir

freuen uns nicht nur zwei tolle Fußballer für die Fortuna gewonnen zu haben,

sondern auch richtig feine Typen, die charakterlich einwandfrei in das Team passen.

Im Hintergrund arbeiten wir derzeit daran, die kommende Saisonvorbereitung und

auch die Spielzeit zu planen und haben viel vor. Neben Testspielen gegen wirklich

a:rak�ve Gegner planen wir auch ein Trainingslager in den Niederlanden

durchzuführen, um auch in der Vorbereitung ein Highlight zu setzen und das Team

bestens auf die neue Saison einzustimmen.
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Chris�an van de Flierdt beendet am 21.05.2022 im M-Spiel gegen den SC Schie�ahn

seine 25-jährige Karriere in der ersten Mannscha! von Fortuna Dilkrath! Du hast lange

mit ihm zusammengearbeitet, als Spieler, als dein Spieler und Co-Trainer. Wie würdest du

"Vanne" beschreiben und was bedeutet er für dich und die Mannschaft?

Vanne bedeutet für mich und das Team alles! Wir freuen uns wirklich sehr auf das

Spiel gegen Schie ahn und ich kann an dieser Stelle schon versprechen, dass wir an

diesem Tag unser Herz auf dem Platz lassen und alles geben werden, um unserer

legendären Nummer 5 den Abschied zu bereiten, den er verdient hat.

Was Vanne uns in den vergangenen Jahren gegeben hat, werden wir ihm niemals

auch nur im Ansatz zurückgeben können. Vanne war, ist und wird vermutlich immer

unser Anführer, Vorbild und unser Klebstoff sein, der Spieler, Team und Verein

immer zusammengehalten hat und als Aushängeschild der ersten Mannscha. ein

Gesicht gegeben hat.

Ich kann mich leider noch zu gut an diesen einen Tag im September 2021 erinnern,

als Vanne mich morgens anrief und in einem sehr emo4onalen Telefonat mitgeteilt

hat, dass er aufgrund seiner Verletzung diese Saison als Spieler nicht mehr zur

Verfügung stehen kann. An diesem Tag brach auch für mich eine kurze Zeit meine

Trainerwelt zusammen, denn ein Team ohne Vanne war für mich nicht vorstellbar.

Natürlich auch wegen Vannes sportlichen Qualitäten, aber auch einfach aus dem

Grund, dass ich Angst ha7e, dass er uns jetzt fehlen wird. Glücklicherweise hat er

dann das Angebot angenommen, unser Trainerteam für den Rest der Saison zu

unterstützen.
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Ich möchte Vanne als ehemaligem Mitspieler und Trainerkollegen, aber vor allem als

Freund „Danke!“ sagen. Vanne war eines der Puzzleteile, warum ich Fortuna vor

meiner Rückkehr drei Jahre vermisst habe und ein entscheidender Grund für mein

Comeback bei diesem großar,gen und außergewöhnlichen Verein. Ich habe nie eine

Person erlebt, die einen Verein und eine Mannscha- über so viele Jahre so geprägt

hat. Ich habe nie eine Person erlebt, die für den Verein sein ganzes Herz, seine ganze

Leidenscha- und alles was er geben konnte, immer wenn er es konnte, gegeben hat.

Ich habe nie eine Person erlebt, für die kein Schmerz und keine Verletzung so

schlimm war, dass es nicht doch irgendwie immer ging – für den Verein und für sein

Team. Wenn ich es nicht besser wissen würde, dann hat Vanne ein Herz in Form

eines Ochsenkopfs und durch ihn fließt grün-weißes Blut.

Ohne Vanne würde sich dieses kleine Dorf namens Dilkrath, nicht seit Jahrzenten

dauerha- in der Bezirksliga befinden. Egal wer kam und egal wer ging, Vanne war

immer da und nun sind wir als Mannscha-, aber auch alle Vereinsmitglieder und

Dilkrather an der Reihe, Vanne am 21.05.2022 im Heimspiel gegen den SC

Schiefbahn den geilsten Tag seiner Karriere zu schenken.

Ich bi=e alle Fortunen, Dilkrather, Freunde, alte Wegbegleiter und Gegner von

Vanne: Kommt zum Platz und gebt Vanne ein Stück von dem zurück, was er uns die

Jahre geschenkt hat und macht diesen Tag zu etwas besonderem. Zu etwas sehr

Besonderem für einen außergewöhnlichen und fantas,schen Menschen und Spieler,

den es vermutlich so in der Form für uns nicht mehr geben wird!

Vanne, du bist unsere Legende und dein Team liebt dich!
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Interview mit Christian "Vanne" van de Flierdt

Chris�an, eine lange sportliche Karriere neigt sich nach 25 Jahren in der ersten
Mannscha� von Fortuna dem Ende zu. Am Samstag - 21.5.2022 - 17.00 Uhr - gegen den
SC Schie'ahn soll dein letztes Meisterscha�sspiel darstellen! Welche Gedanken und
Gefühle hast du dabei?

Als Erstes bin ich sehr froh darüber, dass ich im Jahr 2022 nach 25 Jahren noch
immer meine Fußballschuhe schnüren darf. Das hä!e ich mir 1997 bes%mmt nicht so
ausgemalt. Es muss also sehr viel gut gelaufen sein und sehr sehr viel
zusammengepasst haben. Die Gefühle gehen momentan hin und her. Wenn ich beim
Training oder Spiel bin, juckt es schon noch krä/ig in den Füßen und ich sage mir
„Bock habe ich eigentlich immer noch“, aber dann setzt doch ein bisschen der
Verstand ein und da muss man sich dann auch eingestehen, dass es jetzt mit knapp
42 Jahren und einem stark in Mitleidenscha/ gezogenem Knie dann doch besser ist,
die Schuhe an den Nagel zu hängen.

Wenn du auf dieses letzte Viertel-Jahrhundert zurückblickst. Was hat sich im
Amateurfußball und insbesondere bei Fortuna alles so geändert? Wie nimmst du mögliche
Veränderungen wahr?
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Ich glaube das sich bei Fortuna in einigen Sachen, Go� sei Dank, gar nicht so viel

geändert hat. Als ich angefangen habe, wurde den Spielern schon vermi�elt, dass es

in Dilkrath nichts oder ganz ganz wenig Geld zu verdienen gibt. Es gab immer schon

ein bisschen Kohle für Mannscha'sabende, Weihnachtsfeiern, Abschlussfahrten etc.,

aber es war nicht so, dass einzelne Spieler jeden Monat mit einem dicken Scheck

nach Hause gegangen sind. 

Und das kann ich nach 25 Jahren sagen, ist immer noch so. Das macht mich stolz, dass

Spieler nicht wegen der Kohle nach Dilkrath kommen, sondern wegen anderer

Werte. Wir sind ein kleiner Verein, der sehr familiär ist und der über Kameradscha'

und Teamgeist kommt, bei dem für jeden die Türe offensteht, der sich mit uns

identifiziert und unser Vereinsleben mit leben möchte.

Klar wird es immer schwerer Jungs, Trainer, Eltern zu mo2vieren bei uns Fußball zu

spielen, Aufgaben in den einzelnen Mannscha'en zu übernehmen oder

Vorstandsarbeit zu leisten. Heutzutage werden wir, und das ist meine Meinung, zu

sehr durch Facebook, Twi�er oder andere soziale Medien beeinflusst. Das ist schade,

weil viele keine eigene Meinung mehr haben und sich nicht ihr eigenes Bild machen.

Deshalb ist es für einem Verein wie Fortuna Dilkrath wich2g mit Dingen zu punkten,

die nicht immer heißen: Höher, Schneller, Weiter. Bei uns wird in erster Linie der

Mensch gesehen und nicht der, der nur hier spielt, weil es hier am meisten Geld gibt.

Hast du noch ein speziellen Augenblick, ein spezielles Spiel oder ein besonderes Tor im

Kopf, was du nie vergessen wirst?

Da gibt es doch einige Momente, an die man sich sehr gerne zurückerinnert aber auch

noch ein paar Augenblicke, die man lieber verdrängen möchte.
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Als besonderes Spiel bleibt natürlich in sehr guter Erinnerung, unser Spiel bei

Rhenania Hinsbeck, als wir zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte in die Bezirksliga

aufges%egen sind und bis heute, 18 Jahre später, auch immer noch spielen. Oder der

erste Hallenmasters%tel 2007 in Dülken mit einer überragenden Truppe. Emo%onal

war auch ein Spiel gegen Blau-Weiß Meer am letzten Spieltag, welches wir gewinnen

mussten, um nicht abzusteigen. Meer war bereits abges%egen und wir haben haben

dann letztendlich auch mit 7:0 gewonnen, aber ich konnte mir vorher gar nicht

vorstellen, was eine solche Situa%on, auch bei uns im Amateurbereich, mit einem

machen kann. Die Woche vor dem Spiel war der Horror. So nervös wie in dieser

Woche und vor diesem Spiel war ich noch nie.

Nicht so gerne erinnert man sich natürlich an Spiele und Situa%onen wo roten Karten

im Spiel waren und man spricht dann auch nicht so gerne drüber Aber eine Anekdote

gibt es. Ich kam gerade aus einer 4-wöchigen Sperre und wir spielten Zuhause gegen

Rhenania Hinsbeck. Es lief gefühlt die Nachspielzeit, wir führten 3:0 und das Ding war

durch. Hinsbeck im letzten Angriff, unser Torwart Lars Olbertz wurde vom Stürmer

ausgespielt und ich stand alleine auf der Linie. Hinsbecks Stürmer schoss den Ball

aber nicht ins fast leere Tor, nein, natürlich vor meinen Arm. Elfmeter, rote Karte, 6

Wochen Sperre.

Wer sich die Geschehnisse aber nochmal in aller Ausführlichkeit anhören möchte,

sollte sich die Version von Lars Olbertz anhören. Ein Traum Ich habe jetzt auch

bes%mmt einige Momente vergessen oder die mir gerade nicht einfallen. Es gab

bes%mmt in fast jedem Jahr und mit jeder Mannscha? spezielle Augenblicke und

Spiele, besondere Tore und Mannscha?sfahrten etc. Das war und ist dann vielleicht

auch der ausschlaggebende Punkt, wieso man diese Sache solange und gerne macht. 

 

Gibt es Mitspieler, Trainer oder Leute, die dich in den letzten 25 Jahren besonders geprägt

haben, die du besonders hervorheben möchtest? 
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Klar, in erster Linie muss man dich dann auch nennen, Laumi. Du hast mich über alle

Jahre in verschiedensten Posi�onen begleitet. Sei es als Trainer, Vorstandsmitglied,

Teammanager und Ansprechpartner für einfach alles. Wir waren sicher nicht immer

einer Meinung, aber es war immer sehr konstruk�v und wir haben immer im Wohle

der Fortuna gehandelt.

Außerdem habe ich durch den Fußball Lars Olbertz kennengelernt. Ein ganz ganz

dicker Freund, Trauzeuge, Patenonkel von Merle und einfach ein Typ auf den man

sich zu 1000% verlassen kann. Hervorheben möchte ich natürlich auch, dass ich ohne

die Unterstützung, Geduld etc. meiner Frau Raphaela und meinen Kindern Mieke und

Merle nicht solange Fußball gespielt hä5e. Sie ha5en und haben immer Verständnis

dafür, wenn meine Fortuna ru6 und dieses Gefühl kann man schlecht in Worte

fassen. Dafür bin ich einfach nur sehr sehr dankbar. Es sind/waren sehr viele Leute im

Verein mit denen ich früher zusammengespielt habe oder heute noch spiele, die mich

geprägt haben und an die ich immer wieder gerne zurückdenke oder auch jetzt noch

fast täglich mitzutun habe.

 

Was planst du zu deinem "Abschiedsspiel" an besonderen "Highlights"? Verschiedene

Details sind schon durchgesickert!

Was heißt Highlights? Ich würde mich riesig freuen, wenn ich zum letzten Spiel sehr

viele alte und aktuelle Mitstreiter begrüßen dür6e. Sei es Trainer und Mitspieler,

Vorstandskollegen und Schiedsrichter, Freunde und Bekannte, Nachbarvereine und

auch Leute mit denen es vielleicht auf dem Platz das ein oder andere Mal gekracht

hat. Also letztendlich alle die, die in den letzten 25 Jahren ein Teil meines

fußballerischen Lebens waren. Ich hoffe das wir ein tolles Spiel sehen werden, das

genug Würstchen und Bier da sind, das We5er mitspielt und wir einfach in dieser

nicht ganz einfachen Zeit, in der bes�mmt jeder von uns, dass ein oder andere

Päckchen mit sich trägt, einen schönen entspannten Tag erleben. Im Anschluss an das

Spiel wird dann ab 19.00 Uhr ein DJ auflegen und der Abend sollte bei ne5en

Gesprächen, 2-3 Bierchen, viel Tanzen und Feiern unter dem Mo5o stehen „Alles

kann, nix muss“
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Wie siehst du "deine Fortuna", insbesondere die erste Mannschaft aktuell aufgestellt? 

Ich glaube, dass wir momentan und in der nächsten Saison vielleicht eine der, wenn

nicht sogar die fußballerisch beste Mannscha  haben, die Fortuna je ha"e. Es ist

schön zu sehen das in den letzten Jahren endlich wieder Jungs in Dilkrath spielen die

aus der Jugend kommen oder aus Dilkrath selber sind. Das s(mmt mich sehr posi(v

und vielleicht gelingt den Jungs das, was mir in all den Jahren nicht gelungen ist. Ein

Aufstieg in die ………………

Aber wie heißt es so schön. Mentalität und Einsatz schlägt Talent und fußballerische

Klasse! Und wenn die Jungs eine gewisse Mentalität entwickeln, zwei, drei Dinge

besser machen als in dieser Saison, die ja auch schon sehr gut läu , dann glaube und

hoffe ich, werden wir im kleinen Dorf Dilkrath noch viel Spaß bekommen. Nachdem

die Corona Pandemie ganz Deutschland und auch unseren Verein in einen gefühlten

Tiefschlaf versetzt hat, geht es meiner Meinung nach wieder bergauf.

Das Vereinsleben kehrt langsam zurück und das Vereinsheim hat eine neue

Überdachung bekommen. Die ersten Schri"e sind gemacht. Ich hoffe, dass wir es im

nächsten Jahr hinbekommen werden, unser Vereinsheim umzubauen. Es gibt einige

vielversprechende Projekte, die hoffentlich in nächster Zukun  mit Leben gefüllt

werden. Dafür brauchen wir natürlich auch helfende Hände, die mit anpacken. Wie

ich auch schon gesagt habe, kann unser kleiner Verein nicht mit dem großen Geld

locken. Wir müssen bei den Leuten anders punkten. Wir müssen weiterhin familiär

bleiben, müssen Anreize im Vereinsheim schaffen. Die Leute sollen einfach gerne zur

Fortuna kommen und sich wie zuhause fühlen.
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Wie sehen deine weiteren privaten und sportlichen Planungen für die Zukunft aus?

Als Erstes hoffe ich einfach, dass wir alle weiterhin gesund bleiben. Dann ist ein ganz

großer Wunsch von uns, dass wir im neuen Baugebiet in Dilkrath, den Zuschlag für

ein Grundstück bekommen. Wenn das so sein sollte, wird sich hoffentlich in nächster

Zeit alles um dem Bau drehen.

Sportliche Planungen gibt es zurzeit keine, da mein Knie diese nicht zulassen. Wie

gesagt, ich hoffe wir bekommen den Zuschlag für ein Grundstück, dann mache ich

mir sportlich keine Sorgen, weil es dann genug zu tun gibt.

Was danach kommt schauen wir mal…
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Drei Fragen an Peter Hoffmann (Kassierer
Fußballseniorenabteilung)

 
Peter, wie geht es dir in diesen schwierigen Zeiten? Familiär, beruflich und natürlich auch

sportlich?

 

Alles in allem sehr gut. Jeden von uns hat die Corona Pandemie auf die

unterschiedlichsten Arten und Weisen betroffen und eingeschränkt. insbesondere

wenn im engen Familienkreis vulnerable Personen leben, ist leider viel verloren

gegangen in den letzten zwei Jahren. Wie es aussieht, scheint die Omikron Variante

nun zu einer deutlichen und andauernden Entspannung der Lage beizutragen.

Persönlich freue ich mich wieder auf mehr Geselligkeit und den Kontakt zu den

Menschen, sei es am Sportplatz, im Schützenfestzelt oder auf der Arbeit. Beruflich

konnte ich letzten Oktober endlich meinen berufsbegleitenden Masterstudiengang

beenden und genieße seitdem die wieder gewonnene Freizeit für Familie, Freunde

und Hobbys. Die dauerhaften Homeoffice Gelegenheiten bieten zusätzlich Freiheiten,

die ich bei der momentanen Belastung aber auch brauche. 

Sportlich ist bei mir aktuell noch deutlich Lu4 nach oben. Durch eine kleine

Verletzung im Februar und eine Corona Infek6on im März bin ich spielerisch und

kondi6onell noch weit von meinen Möglichkeiten en7ernt. Hier muss ich mich

erstmal über Leistungen beim Training und bei der zweiten Mannscha4 anbieten. Es

freut mich dennoch extrem ein Teil der 1. Mannscha4 zu sein, die sich so weit oben

in der Tabelle festgesetzt hat und in Zukun4 auch noch freies Potenzial hat. Ich bin

schon gespannt, wie gut das übergreifende Konzept im nächsten Jahr zur Steigerung

in beiden Mannschaften beitragen wird.

 

Du hast vor knapp 1 Jahr Verantwortung gezeigt und die Abteilungskasse der

Fußballseniorenabteilung übernommen! Was hat dich dazu mo'viert und wie viel Zeit und

Arbeit ist meinem neuen Ehrenamt verbunden?

 



DJK Fortuna Dilkrath

In erster Linie die Überredungskünste von Stephan Laumen. Spaß beiseite. Fortuna

ist für mich ein Verein, der sich durch den Zusammenhalt und das familiäre Umfeld

auszeichnet. Und daher war es für mich selbstverständlich auch einen nicht-

sportlichen Beitrag hierfür zu leisten. Das ehrenamtliche Engagement insgesamt hat

in den letzten Jahren leider deutlich abgenommen, ich denke Corona hat diese

Entwicklung nochmal befeuert. Die Weiterentwicklung und der Fortbestand des

Vereins sind treibende Krä-e für mich. In der Seniorenabteilung kümmere ich mich

insbesondere um die Eintri.sgelder, die Schirikasse und das Konto der

Seniorenabteilung. Im Verein haben wir mit Frank und Florian zwei „Hauptkassierer“

und mit Willi den Mann hinter den ganzen Zahlen, der alles verbucht und organisiert.

Nicht zu vergessen ist auch Fritz, der bei unseren Heimspielen die Eintri.sgelder

einsammelt. Durch dieses tolle Team ist mein persönlicher Beitrag vollkommen im

Rahmen und schätzungsweise mit wenigen Stunden pro Monat gut machbar. Ich

hoffe, dass wir für die Arbeit in unserer Abteilung, aber auch im Gesamtverein weiter

(neue) junge Leute mo=vieren können, Verantwortung zu übernehmen, davon lebt

unser Vereinsleben.

 

Seit der A-Jugend spielst du mi�lerweile bei Fortuna. Was reizt dich so an Dilkrath, was

mo viert dich immer wieder, neben deiner starken beruflichen Anspannung, diese

sportliche Herausforderung anzunehmen?

 

Damals bin ich etwas zufällig über Freunde nach Dilkrath gekommen, obwohl ich

schon fast aufgehört ha.e mit dem Fußball. Wie ich schon gesagt habe, zeichnet sich

Fortuna für mich vor allem durch das familiäre Umfeld und den Zusammenhalt aus.

Als Jugendspieler habe ich das in meinen beiden vorherigen Sta=onen so nie erlebt.

In den 8 Jahren im Verein ist dieses Gefühl immer geblieben und für mich persönlich

ein großer Antrieb gewesen. Für mich machen die kleinen Dinge einfach den

Unterschied, sei es das Plaudern mit den älteren Vereinsmitgliedern über vergangene

Zeiten beim Saisonabschluss, die Weihnachtsfeier, zu der alle eingeladen sind oder

einfach ein freundliches „Hallo“ beim Betreten des Sportplatzes. Ich habe das Gefühl

alle iden=fizieren sich mit dem Verein und den gelebten Werten, ich hoffe das

können wir auch in Zukunft so fortführen.
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Dein Statement zum Karriereende von "Vanne" darf natürlich auch nicht fehlen

Ich glaube da gibt es gar nicht die passenden Worte für. Jeder Verein hat irgendwo

ein Urgestein, Vanne bietet wahrscheinlich Geschichten für zwei. Ich weiß noch, wie

er sich damals als ich noch ein A-Jugendlicher war nach dem Spiel eine Stunde Zeit

genommen hat, um meine Perspektive der Dinge zu hören.

Damals war ich gerade mal ein paar Trainingseinheiten dabei und ha,e gerade mein

erstes Spiel absolviert. Fortuna befand sich im Abs-egskampf und irgendwie stockte

der Motor. Diesen Respekt einem neuen, gerade einmal 18-jährigem Spieler

gegenüber habe ich damals bewundert. Erfolge und persönliche Sta-s-ken sind das

eine, ich respek-ere den Menschen dahinter umso mehr. Und das passt in diesen

Verein wie die Faust aufs Auge.

Ich wünsche Vanne weiterhin alles Gute persönlich, beruflich und auch sportlich,

wenn auch nicht mehr aktiv auf dem Platz!
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Drei Fragen an Markus Jäkel (3. Mannschaft)

Seit der Aussprache mit dem Verein im letzten November hat deine dri�e Mannscha�

eine beeindruckende Serie hingelegt und steht mit 31 Punkten auf einem guten 9. Platz!

Wie siehst du die Entwicklung bei deiner Mannscha� und inwiefern werfen euch die

"Tumulte" beim Auswärtsspiel in Dyck wieder zurück?

 

Die Entwicklung ist super. Wobei ich auch ganz klar sagen muss, das es wenig mit der

Aussprache zu tun hat. Wir konnten seitdem in vielen Spielen wieder aus den Vollen

schöpfen. Die Verletzten sind zurückgekehrt. Das hat viel ausgemacht. Wir sind

zurzeit auf Platz 3 der Rückrundentabelle. Das sagt schon einiges aus. Die

Ausschreitungen gegen Dyck beeinflussen das Team überhaupt nicht. Wir haben

über das Thema gesprochen und es abgehakt.

 

Du hast uns mitgeteilt, dass du in der kommenden Saison nicht mehr für die dri�e

Mannscha� bei Fortuna verantwortlich sein möchtest. Was ist der Grund und wie geht es

sportlich für dich weiter?

Nun der Grund liegt leider nur beim Verein. In dieser Saison sind so viele falsche

Dinge über uns als Mannscha/ und falsche Versprechungen seitens des Vorstandes

gemacht worden das ich leider sagen muss das ich hier nicht mehr als Trainer

arbeiten möchte. Hinzu kommt die absolut fehlende Kommunika1on und

Zusammenarbeit mit der U23. Auch die Trainingsbedingungen haben dazu

beigetragen das der Spaß verloren gegangen ist. Da sehe ich für die Zukun/ auf jeden

Fall eine Verbesserungsmöglichkeit seitens des Vereins. Es tut mir leid für das Team,

das in den letzten Monaten super zusammengewachsen ist, aber ich ziehe für mich als

Verantwortlicher da einen Schlussstrich. 
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Über meine weitere sportliche Zukun� habe ich mir noch keine Gedanken gemacht.

Grundsätzlich bin ich gerne Trainer. Aber es muss auch vieles zusammenpassen.

Vielleicht gehe ich, wenn es die Zeit erlaubt in den Jugendbereich. Meine Kinder

spielen mi&lerweile auch Fußball. Hier könnte ich mir eine Unterstützung ganz gut

vorstellen.

 

Wie siehst du die Zukun
 einer "dri�en Mannscha
" in Dilkrath? In welche Richtung

müssen wir uns entwickeln? Geht es in Zukun
 um Aufs eg und sportlichen Ehrgeiz oder

eher in Richtung "reiner Hobbyfußball" mit Schwerpunkt auf die 3. Halbzeit?  

 

Um sportlichen Ehrgeiz ging es schon immer. Kein Fußballer geht in ein Spiel und

schenkt es sofort ab. Die Ausrichtung der dri&en Mannscha� ist gekoppelt mit den

Erwartungen der Mannscha�en darüber. Soll eine zweite Mannscha� irgendwann

aufsteigen so muss die dri&e Mannscha� ebenfalls ambi/onierter arbeiten. Solange

dies nicht der Fall ist, sollte es eine gute Mischung zwischen gutem Tabellenplatz und

3. Halbzeit geben.

 





DJK Fortuna Dilkrath

Drei Fragen an Sebastian Aretz

Sebas�an, wie würdest du die sportliche Situa�on in unserer Frauenmannscha�

beschreiben? Mi�lerweile seid ihr auf Platz 7 der Tabelle vorgerückt und schon seit 6

Wochen ungeschlagen!

Das Potenzial in der Mannscha� steckt war ja klar, das Problem was wir ha�en/

haben ist einfach das Verletzungspech. Trotzdem haben wir in den letzten 6 Wochen

kein Spiel mehr verloren, obwohl die Personelle Situa)on die gleiche ist. Natürlich

ha�e man auch hier und da den ein oder anderen Punkt mehr mitnehmen müssen

aber im großen Ganzen bin ich zufrieden, weil es halt auch Spiele gab, wo der Kampf

und Team-Spirit das entsprechende Mittel waren.

Man hat den Eindruck, dass die "Krisensitzung" Anfang März eine neue Mo�va�on

innerhalb der Mannscha� freigesetzt hat. Wie sieht jetzt mit den sportlichen Planungen

für die neue Saison aus? Der SC Waldniel und die DJK Fortuna Dilkrath wollen die

Frauenmannscha�, die sich seit einigen Jahren als Spielgemeinscha� versteht, weiter

unterstützen und fördern. Gibt es eine sportliche Zukun� für den weiblichen Fußball in

Schwalmtal und bist du weiter an Bord?

In meinen Augen war es ja keine Krisensitzung, weil wir ja in dem Sinne keine Krise

ha�en. Das Problem ist ja auch nicht erst seit dieser Saison das die Personal Decke

einfach zu dünn ist, wir ha�en einfach das Glück, das wir die letzte Spielzeit keine

großen Verletzungssorgen ha�en, das hat sich diese Saison leider geändert. Im Bezug

auf die nächste Saison kann ich noch nichts sagen da noch ein paar Fragezeichen im

Punkt Spielerinnen sind. Ich würde mir wünschen, dass es mit der Frauenmannscha�

auch in der nächsten Saison weiter geht, aber es ist auch klar, dass der Kader breiter

aufgestellt werden muss, damit man nicht wieder vor dem Problem steht, wie es

aktuell ist.
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Auf die Frage, ob ich nächste Saison noch am Bord bin, Nein ich werde am

Saisonende nicht mehr als Trainer zur Verfügung stehen.

Am Freitag -24.6.2022 - feiert die DJK Fortuna Dilkrath das 40-jähriges Bestehen des

Mädchen- und Frauenfußballes in Dilkrath mit einem Kleinfeld-Turnier im Volksbank-

Stadion. Wie nimmst du dieses Jubiläum wahr? Ist das Ansporn für dich und deine

Mannschaft diese Tradition fortzusetzen?

Natürlich ist so ein Jubiläum etwas Besonderes, und ich denke das alle Beteiligten das

auch so sehen. Inwiefern das jetzt für die neue Saison ausschlaggebend ist kann ich

nicht beantworten.    
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Interview mit Ferdi Buffen

Ferdi, du bist 15 Jahre Vorsitzender unserer Fortuna gewesen und hast mehr als 30 Jahre

im Vorstand des Vereins gearbeitet. Mit einigen Jahren Abstand, wie ist dein Gefühl, wenn

du aktuell auf deinen geliebten Verein schaust?

 

Ich habe immer noch ein gutes Gefühl, wenn ich auf die Fortuna schaue. Unser

kleiner Verein ist inzwischen über 90 Jahre alt. Die Feierlichkeiten vergangenes Jahr

waren toll organisiert und die Grün-Weiße Nacht nach dem Derbysieg wird mir noch

lange in Erinnerung bleiben.

Sicher könnte ich auch eine Liste von Kri-kpunkten machen was alles besser könnte.

Aber alles hat seine Zeit. Etwas wehmü-g schaue ich natürlich darauf das unser

früheres Aushängeschild Frauenfußball, gerade im 40-jährigen Jubiläumsjahr, denn

das Team von Sebas-an Aretz kämp5 ums Überleben. Es wäre schön, wenn sich hier

einige von unseren ehemaligen Topspielerinnen das Zepter in die Hand nehmen und

die Mannschaft auch sportlich attraktiver machten würden.

Ich wünsche mir auch wieder mehr Leben in unser Vereinsheim zurück. Die vielen

privaten Feste, Geburtstage und Fortunen- Feiern in unserem Vereinsheim haben

einfach immer für Leben in der Bude gesorgt. Auch wenn ich es immer kri-sch

gesehen habe, war der Bau der Getränkebude der rich-ge Schri:. Das Engagement

von Matze und Ludwig kann gar nicht hoch genug angerechnet werden. Vielleicht

sorgt ja irgendwann eine Terrassenüberdachung (die ist ja mi:lerweile schon fer-g

!!!)  und kaltes Fassbier für mehr Attraktivität des Vereinsheims.         

 

Man kann dich eigentlich als "Edel-Fan" der ersten Mannscha' bezeichnen. Du bist auch

bei vielen Auswärtsspielen mit an Bord und auch bei den Heimspielen sieht man dich

regelmäßig bei den Spielen am "Büdchen" stehen! Was reizt dich am Amateurfussball und

insbesondere am Spiel unserer Ersten?
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Die Spiele unserer Mannscha� machen mir derzeit sehr viel Spaß, obwohl ich nicht

mehr so nah an den Jungs dran bin wie in meiner Zeit als Präsis. Wir spielen jetzt über

viele Jahre sehr a'rak(ven Amateurfußball. Seit 2004 ununterbrochen in der

Bezirksliga, das kann uns zu Recht mit Stolz erfüllen. Das derzeit sehr viele Spieler in

der Ersten spielen die aus dem Dorf, aus unserer eigene Jugend oder aus dem Umfeld

kommen, das ist mir eine große Freude. Aber auch all die anderen Jungs sind dem

Verein sehr verbunden und mir und dem gesamten Umfeld sehr ans Herz gewachsen.

Bei einer Aufstiegstour nach Mallorca wäre ich sicher nochmal dabei.  :-)  

 

Ferdi Buffen gilt als der "Kartoffel-Pabst" in Europa, schließlich seid ihr mit der Firma

Weuthen größter Händler auf unserem Kon"nent. Mit deiner großen beruflichen und

sportpoli"schen Erfahrung, welchen Rat hast du für unseren Vorstand und unsere Sportler

in dieser schwierigen Zeit?

 

Seit 16 Jahren stehe ich mit meinem Co-Geschä�sführer in der Verantwortung. Da

unser Produkt sehr we'eranfällig ist und wir dem Klimawandel trotzdem müssen, bin

ich wahrlich Krisenerprobt. Das dann die Corona Krise dafür gesorgt hat, dass unsere

Pommes Absätze aufgrund der Schließungen in der Gastronomie total

zusammengebrochen sind, war eine zusätzliche Herausforderung. Diese konnten wir

nur in einem sehr starken Teamspirit meistern. Sicher muss es immer einen Kapitän

geben, der die Richtung vorgibt, aber ohne die vielen Talente in unserem Team

hä'en wir niemals so erfolgreich sein können. Dies können wir 1:1 auf die

Vorstandsarbeit und auf unseren Sport übertragen. Nur gemeinsam, wenn alle

Rädchen ineinandergreifen und wir alle bereit sind auch alles zu geben können, dann

werden wir Erfolg haben. Und besonders im Amateurfußball gilt immer noch „11

Freunde müsst ihr sein“. Wenn man sich auf und neben dem Platz oder bei der Arbeit

nicht grün ist, wird man nicht erfolgreich sein. Kameradscha� wird glückerweise in

Dilkrath immer noch gelebt und vom Vorstand unterstützt.         



DJK Fortuna Dilkrath

Und eine 4. Frage darf nicht fehlen: Chris�an van de Flierdt beendet in einigen Wochen
seine sportliche Karriere in der ersten Mannscha�. Wie hast du die 25 Jahre "Vanne"
erlebt und wie kannst du ihn beschreiben?
 
Ich habe seine Karriere von Kindesschuhen an mit verfolgt. Mit Vanne verlässt ein
ganz Großer die Fußballbühne des Grenzlandes.

Mit Wico, Uli Bohnen, den Herzog Zwillingen, Wilfried Terkartz, Günter Feyen,
Sandra Albertz, Amelie Bohnen - um nur einige exemplarisch zu nennen - haben eine
Reihe herausragender Fußballern/innen ihre Wurzeln in Dilkrath. Die komple2e
goldene Generation um Christian gehört sicher dazu.

Dass er die Persönlichkeit auf und neben dem Platz ist und immer bleibt steht außer
Zweifel. Ich würde mir wünschen, dass er dem Verein noch lange in anderen
Funktionen erhalten bleibt.    
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Fortunen-Splitter vom Juli 1982
 

Älterer A-Jugendjahrgang verabschiedet

Die bereits zur Tradi�on gewordene Verabschiedung der älteren A-Jugend Spieler aus der

Jugendabteilung wurde auch in diesem Jahr wieder im Vereinslokal Toerschen durchgeführt. Markus

Linnartz, Mar�n Bohnen, Jürgen rö)en, Bernd Nelissen, Marcus Simon, Werner Viethen und Conny

Feyen werden in Zukun/ die Seniorenabteilung verstärken. Die Abschiedsfeier fand in Anwesenheit der

Betreuer und Trainer sowie einiger Vorstandsmitglieder sta) und brachte einige Stunden Freude und

Stimmung.

Die Redak�on der VZ wünscht den genannten Sportlern für ihre Zukun/ alles Gute, ins besonders dem

„Schützen“ Conny Feyen, der am 1. Juli zur Bundeswehr eingezogen wurde.

Fortuna-Staffel

Beim 2. Staffel-Lauf für Jedermann, „Quer durch Nordrhein Wes9alen“, der vom Kultusminister

ausgeschrieben worden war, nahmen auf der Etappe Waldniel-Hardt auch sechs Fortunen teil. Am

Kirmessonntag, 4.7.1982, starteten Andreas Buschhüter, Stefan Nacken, Kurt Weber, Willi Genfeld,

Andre Lankes und Reinhold Schulz um 8.40 Uhr ab Waldniel Markt und absolvierten die 6 km in der

Spitzengruppe eines 120-Mann-Feldes. Neben der persönlichen Bestä�gung erhielten die Fortunen eine

Ehrenurkunde sowie eine Erinnerungsgabe.

Jürgen Simon Torwand-Vereinsmeister

Beim We)bewerb um die Torwand-Vereinsmeisterscha/ anlässlich unseres Sommerfestes gewann

Jürgen Simon den Wanderpokal nach einem Stechen mit Josef Herzog. Herzlichen Glückwunsch!

Übrigens: 51 Fortunen nahmen am Wettbewerb teil.

Sieger beim Torwandschießen um den Geldpreis (20 DM) wurde Heinz Meyendriesch. Den 2. Platz (15

DM) belegte Norbert Bohnen. Platz 3 wurde 2 Mal vergeben. Da Klaus Schriefers verzichtete, waren

Hartmut Fritzen und Uli Nellessen clever und teilten sich den 10 DM Preis, denn:“ Lieber  den Spatz in

der Hand als die Taube auf dem Dach.“
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Trainingsbeginn für die Jugendmannschaften im August
Das Training für die Jugendmannscha�en wird in diesem Jahr in der ersten
Augustwoche beginnen. Nähere Auskün�e erteilen die Jugendleiter bzw. Betreuer.
Auch im Aushang wird der jeweilige Termin bekannt gegeben.

C-Jugend zur Nordsee – D-Jugend zur Eifel
Die D-Jugend beginnt die Ferien mit einer 4-Tages-Tour zur Eifel. Mit Hans Terkatz
und Jürgen Simon wird dort gezeltet.

Gleiches gilt für die C-Jugend, allerdings mit den Betreuern Reinhold Schulz und Kurt
Maaßen an der Nordsee.  Viel Spaß!
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Bericht der Jugendabteilung
JSG Dilkrath Boisheim Amern

Die Saison 21/22 neigt sich im Jugendbereich dem Ende zu. Am Wochenende 14/15.

Mai finden die letzten Meisterscha$sspiele sta&. Einige Teams werden noch an

Turnieren im näheren Umfeld teilnehmen. Somit ist es Zeit ein Resümee zu ziehen

und einen Ausblick zu wagen.

Unsere Jugendabteilung ist in der Saison 21 / 22 gewachsen. Ca. 40 bis 50 neue

Kinder haben den Weg zu uns gefunden. Die Mannscha$en konnten im Laufe der

Saison mit neuen Trainingsanzügen, Spor&aschen, Rücksäcken bzw. Allwe&erjacken

ausgesta&et werden. Unsere neu hinzugekommenen Trainer erhielten Winterjacken.

Somit konnten wir unser Erscheinungsbild verbessern.

Mini Kicker:

Unsere Minikicker Gruppe umfasst aktuell ca.20 Jungen und Mädchen im Alter von

ca. 4 Jahren. Fast jede Woche taucht ein neues Kind bei der wöchentlichen

Übungseinheit mi&wochs von 17:00 bis 18:00 Uhr in Amern auf. Eine

Herausforderung, bei der unser aktuelles Trainerteam Andre Simon, Alina Hagemann

und Leonie Terhaag dringend Unterstützung benö<gen. Zur neuen Saison werden die

älteren Kinder unsere neue zweite Bambini Mannscha$ bilden, so dass auch wieder

jüngere Kinder nachrücken können. Bi&e habt Sie Verständnis dafür, dass wir keine

Kinder von 2-3 Jahren in dieser Gruppe aufnehmen können.

Bambini:

In dieser Saison haben wir eine Bambini Mannscha$, welche von Nina Hahn, Jens

Lamertz, Verena Lamertz und Marcus Scarlata gecoacht wird. Aufgrund der

Coronalage gab es in dieser Saison keine Spieltreff´s, so dass man normale

Meisterscha$sspiele bestreiten konnte bzw. musste. Mit den Ergebnissen ist das

Trainerteam zufrieden, wobei die Weiterentwicklung der Kinder im Vordergrund

steht.
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F-Jugend:

Als wir im Juni / Juli 2021 über die Planung für die aktuelle Saison nachgedacht

haben, sind wir von einem F- Jugendteam ausgegangen. Was uns dann jedoch

wiederführ hat uns fast alle überrannt. Durch die vielen Neuanmeldungen konnten

wir zum Saisonstart schon eine F2 und zur Rückrunde eine F3 nachmelden. Den

Trainerteams: Dirk Bolleßen u. Jan Krause (F1), Uwe Roosen u. Robert Fährmann (F2)

sowie Johann Kanz u. Thomas Lenzen u. Torsten Lankes (F3) ist es gelungen alle

Kinder bei Laune zu halten und die vielen Neuzugänge in den Teams einzubinden.

Eine organisatorische Meisterleistung! Auch für die Saison 22/23 hoffen wir wieder

drei Teams stellen zu können.

E-Jugend:

Auf eine sportlich gute Saison kann die E1 bisher zurückblicken. Zwei Spieltage vor

Schluss kämp; das Team noch um die Meisterscha; in ihrer Gruppe. Corona hat im

Winter viel dazu beigetragen, dass nur selten alle 11 Mädels und Jungs an Bord

waren. Wich>ger als die Tabelle, ist die gute Entwicklung im Team der Trainer von

Holger Terhaag, Benedikt Reimann und Andreas Grafen. Eine homogene Mannscha;

hat sich gefunden, die immer wieder versucht spielerisch Akzente zu setzen um zum

Erfolg zu kommen.

Dem E2 Team ist es so posi>v ergangen wie dem F-Jugendbereich. Mit 10 Kindern in

der Saison gestartet, ha@en wir zum Ende der Hinrunde 23 Spieler im Kader. Als

logische Konsequenz haben wir zur Rückrunde die E3 nachgemeldet. Diese beiden

Teams werden von dem Trainerteam Heiner Lankes, Niklas Esser, Leon Roßberg und

mir als eine große Gruppe trainiert. Die E2 ist in ihrer Gruppe mit nur 1 Punkt

Rückstand auf dem Tabellenzweiten Fün;er.  Bei der E3 geht es sich in erster Linie

darum, den Kindern die Möglichkeit zu geben, Ihrem Hobby nachgehen zu können

und Spielpraxis zu sammeln. Dies ist bisher gut gelungen und mit der Platzierung im

Mi@elfeld ist das Trainerteam zufrieden. Auch für die kommende Saison sind drei

Mannschaften in Planung.
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D- Jugend:

Zwei D- Jugendteams sind in dieser Saison am Start. Die D1 mit Ihrem Trainerteam

Timo Hützen und Heiner Lankes spielt in der aufs#egsberech#gten Gruppe zur

Leistungsklasse. Dieses Team spielt eine durchwachsene Saison und kann nicht

immer ihr Leistungspotenzial abrufen, so das man im Mittelfeld der Tabelle liegt.

Das D2 kämp+ in ihrer Gruppe noch um die Meisterscha+. Am letzten Spieltag

kommt es zum Showdown gegen den punktgleichen Gegner von SUS 08 Krefeld.

Dies ist sicherlich für die Mannscha+ und den Trainern Marc Engeln, Thomas

Dohmen, Fabian Lobbermeier und allen Helfern rund um die Mannscha+ der

absolute Saisonhöhepunkt.

Da ca. 35 Kinder der Jahrgänge 2010 u. 2011 bei uns Fußball spielen werden in der

Saison 22/23 auch wieder zwei Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen können.

C- Jugend:

Die C-Jugend war in diesem Jahr unser Sorgenkind. Aufgrund der vielen Abgänge vor

der Saison stand nur ein kleiner Kader zur Verfügung. Da wir nur eine 9 er

Mannscha+ melden konnten, mussten wir kampflos den Leistungsklassenplatz

räumen und würden in die nichtaufs#egsberech#gte Gruppe eingeteilt. Das wir es

gescha; haben, dieses Team bis zum Ende der Saison aufrecht zu erhalten ist dem

Einsatz des Trainerteams Tim Caspers und Dirk Thiemann, sowie der regelmäßigen

Unterstützung aus der D- Jugend zu verdanken. Aktuell belegt man in einer kleinen

Rückrundengruppe bestehend aus 6 Teams den dri>en Platz, wobei einem Sieg,

einem Unentschieden, zwei Niederlagen entgegenstehen.

In der neuen Saison sieht die Situa#on im C- Jugendbereich deutlich besser aus. Ca.

20 -22 Spieler stehen hier für ein Team zur Verfügung. Daher sind wir guter Dinge,

auch hier wieder eine stärkere Mannschaft stellen zu können.
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B - Jugend:

Unsere B1 spielt in der aufs�egsberech�gten Gruppe zur Leistungsklasse und belegt

aktuell (Stand 29.04) den 5.Platz, der zur Teilnahme an den Qualifika�onsspielen

berech�gt. Die Trainer Chris�an Louven, Dennis van der Bank und Ilir Tahiri ha1en in

dieser Saison mit großen Verletzungssorgen zu kämpfen, so dass man immer wieder

auf Spieler der B2 zurückgreifen musste. Wir wünschen dem Team für die letzten

beiden Meisterscha9sspielen viel Erfolg, damit wir im Anschluss noch ein paar

spannende Qualifikationsspiele miterleben dürfen, an deren Ende der Aufstieg steht.

Die B2 mit Ihrem Trainerteam Andre Wulkau und Alexander Küpper konnte in der

Rückrunde 2 Siege einfahren. Dem gegenüber stehen auch 2 Niederlagen. Somit

belegt man einen soliden Mi1elfeldplatz. Leider mussten wir aufgrund der vielen

Verletzten im B- Jugendbereich die Mannscha9 in der Rückrunde in ein 9 er Team

umwandeln.

Leider komme auch ich in meinem Bericht nicht darum, auf das Weltgeschehen zu

schauen und den sinnlosen Ukraine Krieg zu erwähnen. Nach ca. 70 Tagen

Vernichtungskrieg sind seit ein paar Wochen auch die ersten Flüchtlingsfamilien in

der Gemeinde eingetroffen und haben den Weg in unserem Verein gefunden. Mein

Dank geht an alle Trainer, Spieler sowie Eltern die mit großem Einsatz dazu beitragen,

dass den Flüchtlingskindern etwas Geborgenheit und Zuversicht geschenkt wird.

        

                                         Danke – Danke – Danke – Danke – Danke

Udo Anstötz

Jugendleiter DJK Fortuna Dilkrath
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D2-Jugend

Im Februar starteten wir in die neue Rückrunden Saison. Mit am Start auch ein neuer

im Trainerteam. Unser Tommi s�eß dazu und direkt am ersten Spieltag erwarteten

wir unseren Nachbarn aus Waldniel. Wir startete mit einem Derbysieg in die neue

Saison. Nach 5 Spielen ha(en wir 4 Siege und eine Niederlage. Aktuell sind noch 2

Spiele zu bestreiten und wir liegen auf dem ersten Tabellenplatz. Es wird am 07.05.22

in Krefeld zum Showdown kommen. Wenn unsere JSG zu Gast bei der SUS aus

Krefeld sind. Der Sieger an diesem Spieltag wird den ersten Tabellenplatz behalten

und Meister in dieser Gruppe werden. Aber egal wie das Spiel ausgehen wird, die

Trainer Marc Engeln, Thomas Dohmen und Fabian Lobermeier sind mega Stolz auf

Ihre Truppe. Wir sagen schon jetzt, Danke für die mega Saison. Danke auch an den

Vorstand und allen Eltern, die uns immer unterstützt habt.

Für die neuen Saison suchen wir noch Verstärkung. Werde Teil der JSG Familie.



DJK Fortuna Dilkrath

Schwache Beteiligung bei der JHV vom 29.4.22

Lediglich 28 Mitglieder nahmen an der Jahreshauptversammlung der DJK Fortuna

Dilkrath am Freitag 29.4.22 im Vereinsheim teil. Gegen 18.10 Uhr eröffnete unsere

Vorsitzende Andrea Groothoff die Sitzung und führte souverän durch die

Tagesordnung. Neben dem Geschä/sbericht und dem Kassenbericht 2021, sowie

einem kleinen Rückblick auf das 90-jährige Vereinsjubiläum, folgten die Wahlen, die

alle einstimmig verliefen und folgende Ergebnisse brachten:

2. Vorsitzender: Toni Weber

1. Kassierer: Frank Halemba

2. Geschäftsführer: Ralf Jackels ( alle für 2 Jahre gewählt )

Beisitzer: Andreas van de Flierdt,Lara Genfeld, Torsten Bohnen ( alle für 1 Jahr

gewählt )

   

Durch eine Verspätung von Stephan Laumen konnten die Wahlen zum neuen

Vorstand der Seniorenfussballabteilung erst zum Ende der Jahreshauptversammlung

durchgeführt werden. Sein Jahresbericht ist in der Vereinszeitung abgedruckt!

Die Wahlen verliefen hier ebenfalls reibungslos, eins=mmig und brachten folgende

Ergebnisse:

Abteilungsleiter: Stephan Laumen 

Abteilungsgeschäftsführer: Tim Theven ( beide für 2 Jahre gewählt )

Beisitzer: Udo Anstötz, Chris=an Hoffmann, Chris=an van de Flierdt, Sebas=an Aretz,

Stefan Claser, Heiko van der Velden und Rene Hemkens ( alle für 1 Jahr gewählt )

Unter Punkt Verschiedenes erklärte der 2. Vorsitzende Toni Weber Verzögerungen

bei der Installa=on der neuen Heizungsanlage, Verzögerungen bei der Baustelle

"Wasserleitung im Waldgebiet Dilkrath/Boisheim/Schaag" und freute sich über die

neue Überdachung am Vereinsheim! Gegen 19.00 Uhr beendete Andrea Groothoff

die völlig unspektakuläre Jahreshauptversammlung!  
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